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Vorhabenbeschreibung:
Muss nachgearbeitet werden.

Ergebniszusammenfassung:
Es wurden umfangreiche Erkenntisse zum Korrosionsverhalten heute gebräuchlicher Baume-talle und
Legierungen bei Konatkt mit modernen Gipsbaustoffen, so auch mit REA-Gips, unter praxisnahen
Umgebungsbedingungen gewonnen. Anhand der Ergebnisse wurden in Hinblick auf die Korrosionsabzehrungen
und das optische Erscheinungsbild geeignete und ungeeignete Kombinationen von Gipsen mit Metallen und
Legierungen in bestimmten klimatischen Bedingungen festgestellt.

Durch eine entsprechende Auswahl von Gips-Metall-Kombinationen und eine sachgerechte Anwendung können
somit in Zukunft das Auftreten von Korrosionsschäden und damit anfallende Sanierungskosten vermieden
werden. Des Weiteren ist es anhand der umfangreichen Versuchsergebnisse möglich, die Zusammensetzung der
Gipse in Hinblick auf das Korrosions-verhalten der Baumetalle zu modifizieren.

Weitere Informationen zum Projekt erhalten Sie bei der Forschungsvereinigung:
Forschungsvereinigung der Gipsindustrie e.V.
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